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Zfugvogelankunft 1977
Es wird um umgehende Zusendung der Ankunftslisten ersucht.

Bemerkenswerte Vo^elarten im Frühjahr 1977
oi ?.lleia die anhaltenden Südwinde um den 2o. Mai brachten einige 

Sensationen am VÖlkermarkter Stausee:
21 Mais 2 Stelzenläufer - 2 Kuhreiher - 1 Seidenreiher.
'Die Stelztmläufer waren noch bis 24. Mai zu sehen. Prof* Hable 
stellte zum selben Termin am Furtner Teich einen Rallenreiher fest. 
Seidenreiher waren weiters am G-roßedlingerteich und am Sablatnigteich
zu beobachten.

B'emerkensv;%rt waren am Großedlingerteich nochs Regenbrachvogel, 
Joppolsohnepfe und Nachtreiher.
In einer Sandgrube bei Klagenfurt gab es wieder ein Brut des 
FlnPregenpfeifers sowie bemerkenswerte Limikolenbeobachtungen
u.a. ein Sichelstrandläufer.
Am Hauptbahnhof Villach wurde ein toter "Rot köpf'würg er gefunden.
Für Gänsesäger, Reiherente und Tafelente besteht an diversen 
Teichen, Stauseen und Seen Brutverdacht. Alle Beobachter werden

"sser genav auf diese Arten hin abzusuchen und
ende ^eifechen. zu..acaten, . .t erscheint wie üblich m  der Carinthia II 1977.

Handbuch der Vögel Mitteleuropas
Wir bitten um alle Beobachtungen über Eulen und Spechte, sowie 
7' 3~_ker,, Blauracke, Bienenfresser. (In diesem Frühjahr wurden
bereits letztere zwei Arten beobachtet; im Feber wurde eine 
tote- Scale,* ereule gefunden.) Wir bitten um Meldugen auf den bei
liegenden Formularen.
Kartierung Türkentaube: Vön dieser Art wollen wir nach Möglich
keit eine vollständige Karte für Kärnten verlegen. Wir bitten um 
Meldung aller Orte, in denen Türkentauben festgestellt werden. Be
sonders wichtig sind vor allem die oberen Talbereiche, da wir nicht 
wissens, _wie weit die einzelnen Täler besiedelt «ind. Da die Türken
taube oie Qkcober brütet, können alle Beobachtungen bis zu diesem 
Termin auf Bruten schliLeßßn lassen.
Achtung auf den Karmingimpel: Prof. Hable meldet bereits wieder
Vorkommen dieses Neueinwanderers in der Steiermark nahe unserer 
Grenze^ vor allem in Mooren, auf Naßwiesen usw. wire diese Art 
zu suchen. (siehe auch Bericht in der "Egretta")
li^weise^ Jahrestagung d. Österr. Gesellschaft für Vogelkunde 
vom 9» - 12. Juni 1977 in Perti sau am Achensee,

er°>ucni., cu-±e ü-ywd 
b e s r n d e r s a uf f ühr Eli genauer Berich
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